
 
Ein Fest für die frisch renovierte Orgel 
 
Mit einem Festgottesdienst und einer anschließenden gesellig-lockeren 
Orgelmatinee weiht die Luthergemeinde am Sonntag, 31. Mai, die frisch 
renovierte Sauer-Orgel in der Lutherkirche wieder ein. Dazu ist jeder 
willkommen. 
 
Mehr erfahren 
 
 
 
 
Wenn eine Orgel nach einer Revision wieder zum Leben erwacht, ist das mehr 
als nur ein technischer Abschluss, es ist ein musikalischer Neuanfang. Genau 
das wird am Sonntag, 31. Mai, in der Lutherkirche gefeiert: mit einem 
Festgottesdienst und einer anschließenden Orgelmatinee, die bewusst neue 
Wege geht. 
Um 10 Uhr beginnt der Gottesdienst zur Wiedereinweihung der Sauer-Orgel. 
Nach den Arbeiten im Frühjahr präsentiert sich das Instrument wieder in voller 
Klangpracht. Ein Anlass, der in der Luthergemeinde entsprechend gewürdigt 
wird. 
Direkt im Anschluss, gegen 11.30 Uhr, wird es dann ungewöhnlich locker für ein 
kirchliches Konzert: Vier befreundete Organisten – Daniel Skibbe, Gerald de 
Vries, Martin Hofmann und Karsten Krüger – gestalten eine rund 90-minütige 
Orgelmatinee. Auf dem Programm steht „muntere Orgelmusik“, und das nicht 
im klassischen Konzertformat mit strengem Sitzplan und ehrfürchtigem 
Schweigen, sondern bewusst offen: Besucher können kommen und gehen, 
sitzen oder stehen, kurz hineinschnuppern oder die gesamte Matinee 
genießen. 
Auch kulinarisch ist für Abwechslung gesorgt. Speisen und Getränke werden 
angeboten, sodass die Veranstaltung eher an ein musikalisches Sommerfest 
erinnert als an ein traditionelles Kirchenkonzert. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
 


